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Ostern - das schönste Fest des Frühlings
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Leserinnen und Leser, liebe Gäste und Freunde unserer Stadt,
pünktlich zum Osterfest erscheint unser Amtsblatt,  der „Hirschberger Anzeiger“.  Dies möchte ich nutzen,  um Ihnen und Ihren
Familien - auch im Namen der Stadtverwaltung und des Stadtrates - schöne und frohe Ostern sowie erholsame Feiertage  zu
wünschen. Genießen Sie die Zeit mit Ihren Familien und Freunden.
Ganz besondere herzliche  Grüße gehen an unsere Kinder, denen ich viel Spaß beim Suchen
und ein wohlgefülltes Osternest, aber auch schöne Ferientage wünsche.

Ihr Bürgermeister Rüdiger Wohl

Der Osterhase
Seht, wer sitzt denn dort im

Gras!
Ist das nicht der Osterhas´?

Guckt mit seinem langen Ohr
aus dem grünen Nest hervor.
Hüpft mit seinem schnellen

Bein
über Stock und über Stein.
Seht auch her, was in dem

Nest
liegt so rund und auch so fest:

Eier rot und blau gefleckt
hat er in dem Nest versteckt.
Muss er sie gut verstecken,
sucht schnell in allen Ecken!

Volksgut
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Es wird darauf hingewiesen, dass in dringenden Ein-
zelfällen außerhalb dieser Öffnungszeiten Termine
mit der/dem  jeweiligen Mitarbeiter(in)  vereinbart
werden können.
Wir bitten dies mit uns rechtzeitig abzusprechen, so
vermeiden Sie unnötige Wege oder Wartezeiten.

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
in Ullersreuth:
jeden Dienstag von 16.30 bis 18.00 Uhr
in Göritz:
jeden 1. und 3. Montag im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr
in Sparnberg:
jeden letzten Mittwoch im Monat von 17.00 bis 17.30 Uhr
in Venzka:
jeden ersten Samstag im Monat von 09.00 bis 10.00 Uhr

am Montag: geschlossen
am Dienstag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 18.00 Uhr
am Mittwoch: geschlossen
am Donnerstag: von 14.00 bis 16.30 Uhr
am Freitag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Wir empfehlen, Besuchstermine beim Bürgermeister
Rüdiger Wohl vorher zu vereinbaren.

STADTVERWALTUNG  HIRSCHBERG/SAALE
Öffnungszeiten/ Sprechzeiten

Die nächste Ausgabe des „Hirschberger Anzeiger“
erscheint am

Freitag, dem 12. Mai 2017.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und

Anzeigen ist Freitag, der 5. Mai 2017,
im Sekretariat der Stadtverwaltung.

Wir weisen darauf hin, dass Artikel, Beiträge und Anzei-
gen als E-Mail oder auf Datenträger generell bei der Stadt-
verwaltung Hirschberg fristgemäß einzureichen  sind.
Die E-Mail Adresse lautet:

c.nier@stadt-hirschberg-saale.de
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos
sowie die Richtigkeit der im nichtamtlichen Teil
erschienenen Beiträge wird keine Gewähr über-
nommen.

Sprechstunden der Forstrevierleiter:
Revierförster für die Gemarkungen Hirschberg,
Venzka, Ullersreuth und Göritz
Herr Thomas Wagner, Bahnhofstraße 47 in 07922
Tanna
Telefon: 0361 / 573913231; Mobil: 0172 – 3480336
Sprechzeiten finden immer Dienstag in der Zeit von
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Bahnhofstraße 47 in
Tanna statt.
Email:  thomas.wagner@forst.thueringen.de

*******************************************************************
Revierförster für die Gemarkung Sparnberg
Herr Jens Baumann, Am Forsthaus 9 in 07907 Schleiz
OT Wüstendittersdorf
Telefon: 03663 / 489990; Mobil: 0172 – 3480331
E-Mail:  jens.baumann@forst.thueringen.de

Aktuelle Angebote der
Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH
Finden Sie unter:
www.wohnungsgesellschaft-hirschberg.de

- Vermietung von Wohnungen
- Verkauf von Immobilien

Öffnungszeiten/Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 18.00 Uhr

Havariedienste der Wohnungsgesellschaft
Hirschberg mbH
Kabelfernsehen:
Störungshotline Telecolumbus Tel. 030 3388
8000
oder online unter:
www.telecolumbus.de/kundenservice
Unsere Vertrags-Nr.: V 28-66001460490

Heizung/ Sanitär:
Hirschberger Haustechnik: Tel.: 036644/2 22 35

RUFNUMMERN
der Stadtverwaltung Hirschberg

Die Stadtverwaltung Hirschberg ist unter der Rufnum-
mer (036644) 4300 für Sie zu erreichen!
Die Internet-Adresse lautet: www.hirschberg-saale.de
Faxnummer: 222 24
Sitzungszimmer: 430-24
E-Mail: info@stadt-hirschberg-saale.de

Bürgermeister Wohl ist über die Zentrale
Tel. 430-0

oder über das Sekretariat Tel. 430-10
erreichbar
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Büro Bürgermeister - Frau Nier 430 - 10
Redaktion Amtsblatt/ Fundbüro
E-Mail: c.nier@stadt-hirschberg-saale.de
Geschäftsleitender Beamter/ Ordnungsamt
- Herr Stahlbusch 430 - 12
E-Mail: a.stahlbusch@stadt-hirschberg-saale.de
Liegenschaften/ Brandschutz/ Soziales
- Frau Meißner 430 - 18
E-Mail: k.meissner@stadt-hirschberg-saale.de
Kämmerei - Frau Milles 430 - 14
E-Mail: g.milles@stadt-hirschberg-saale.de
Kasse - Frau Martin 430 - 15
E-Mail: g.martin@stadt-hirschberg-saale.de
Bauverwaltung  - Frau Müller 430 - 19
E-Mail: s.mueller@stadt-hirschberg-saale.de
Friedhofsverwaltung - Frau Meißner 430 - 18
E-Mail: k.meissner@stadt-hirschberg-saale.de
Pass- und Meldestelle - Frau Schult 430 - 23
E-Mail: meldewesen@stadt-hirschberg-saale.de
Standesamt Gefell - Frau Finke 036649/ 88041
E-Mail: standesamt@stadt-gefell.de
Kultur/ Marktwesen/ Internetauftritt/ Museum
-Frau Göhrig 430-20   und  43139
E-Mail: kultur@stadt-hirschberg-saale.de
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Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen
erreichen Sie unter den Telefon-Nummern:

Feuerwehrgerätehaus Ullersreuth 0151-5804 1019
Bauhof, Schulstraße 0176-22988761
Stadtbücherei  0151-5804 1013
Kulturhaus Hirschberg (036644) 24996

0151-58041012
OT Venzka 0173-8625104 und 0151-5804 1016
OT Göritz 0151-5804 1017
OT Ullersreuth 0151-5804 1014
Sparnberg (über Stadtverwaltung) (036644) 43018

Information der Polizeiinspektion Saale-Orla
Polizeiinspektion Saale-Orla
Alter Berg 7 • 07907 Schleiz
Tel.: +49 (0) 03663/431-145 • Fax: +49 (0) 3663/431-199
www.polizei.thueringen.de  .
karsten.schreiber@polizei.thueringen.de
Sprechzeiten:
Rathaus Gefell Dienstag        13.30 - 15.30 Uhr
Rathaus Hirschberg Dienstag         16.00 - 18.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag       14.00 - 17.00 Uhr
Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Polizei-
inspektion Saale-Orla unter der Nummer 03663/4310 oder
per Handy 0173 - 38 68 445 erreichbar.

Öffnungszeiten im Museum für Gerberei- und
Stadtgeschichte

dienstags 10.00 bis 16.00 Uhr
Darüber hinaus sind nach telefonischer Vorabsprache (Tel.
siehe unten) Führungen auch außerhalb der regulären
Öffnungszeiten möglich. Das Museum für Gerberei- und
Stadtgeschichte ist unter folgenden Telefonummern zu
erreichen: (036644) 43 139 und 43020
Fax- Nr.: (036644) 22224 (über Stadtverwaltung Hbg.)
Internet: www.museum-hirschberg.de
E-Mail: info@museum-hirschberg.de

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über die öffentliche
Auslegung des Haushaltssicherungskonzepts

der Stadt Hirschberg
Die 2. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzepts der
Stadt Hirschberg wurde mit Bescheid vom 30.09.2016
rechtsaufsichtlich genehmigt. Das Haushaltssicherungs-
konzept und die Fortschreibungen des Haushaltssicherungs-
konzepts können während der nachfolgenden Öffnungszeiten
in der Kämmerei der Stadtverwaltung Hirschberg bis zum
Ende des Konsolidierungszeitraums eingesehen werden.
Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung Hirschberg

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner 14.
Sitzung vom 15.02.2017 folgenden Beschluss
gefasst:
Beschluss Nr. HF 27/14/
Genehmigung der Niederschrift  der 13. Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses vom 17.01.2017

Es wird darauf hingewiesen, dass alle beim Einwohnermeldeamt eingehenden Mitteilungen über Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle hier veröffentlicht werden, sofern der Veröffentlichung nicht oder nicht
rechtzeitig widersprochen wurde.

Lianne Finke/ Standesbeamtin

Sterbefälle:
Frau Hildegard Rißberger, 88 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Hirschberg
Herr Hans-Georg Kirchner, 62 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Hirschberg

Standesamtliche Nachrichten

Besuchen Sie unsere Stadtbibliothek
Hirschberg in der Saalgasse 2

zu den Öffnungszeiten!

Die Bücherei ist unter Tel.-Nr.:
0151- 5804  1013

zu erreichen.

jeden Dienstag in der Zeit
von 10.00 bis 12.00 Uhr und

13.00 bis 17.00 Uhr

Am 23.05. und am 30.05.2017 bleibt die
Stadtbibliothek geschlossen!

Es wird um Beachtung gebeten!

Allen Leserinnen und Lesern ein
frohes Osterfest und viel Freude und
Glück beim Eiersuchen! Genießen Sie
die Feiertage, die hoffentlich
frühlingshaften Temperaturen und
das eine oder andere Osterei.

Öffentliche Bekanntmachungen

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112  wählen

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 036 71/99 00

Kassendienst gesucht!
Die Stadtverwaltung Hirschberg sucht für die Badsaison
2017 - für die Zeit vom 01.06.-31.08.2017 - zwei Kas-
sierer/innen für die Kassierung der
Eintrittsgelder im Freibad. Die Ar-
beitszeiten sind witterungsabhängig
und umfassen die Nachmittage und

hauptsächlich die Wo-
chenenden. Die Kas-

sierer/innen sollten volljährig und zuver-
lässig sein sowie Freude im Umgang mit

Menschen haben. Gezahlt wird der Min-
destlohn im Rahmen einer geringfügigen

Beschäftigung. Interessenten melden sich bitte in der
Stadtverwaltung Hirschberg bei Frau Göhrig
Tel.: 036644-43020 oder
E-Mail: kultur@stadt-hirschberg-saale.de.
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Betreiber für
Gondelstation gesucht!

Die Stadtverwaltung Hirschberg
sucht für die Zeit vom 01. Mai  bis
zum 03. Oktober einen Betreiber
für die Gondelstation an der Saale. Die Arbeitszeiten sind

witterungsabhängig und haupt-
sächlich am Wochenende. Gezahlt
werden monatlich maximal
170,00 €. Bewerbungen und An-
fragen sind an die Stadtverwal-
tung Hirschberg zu richten  (Frau

Göhrig) Tel.: 036644-43020 oder
E-Mail: kultur@stadt-hirschberg-saale.de.

Betreiber für Kiosk im Freibad gesucht!
Die Stadtverwaltung Hirschberg sucht für die diesjährige
Badsaison einen Betreiber für den Kiosk im Freibad, der vom
01.06. bis zum 31.08.2017 die Versorgung der Badegäste
gewährleistet. Bewerbungen und Anfragen sind an die
Stadtverwaltung Hirschberg zu richten (Frau Göhrig)
Tel.: 036644-43020 oder
E-Mail: kultur@stadt-hirschberg-saale.de.

Bürgerkomitee Thüringen e. V.
Beratungsinitiative Thüringen – Manfred Buchta
Puschkinplatz 7, 07545 Gera, Tel.: 0365 8223-1204

Teilnehmer Jugendweihe am 27. Mai 2017
(Angaben ohne Gewähr)

Bernhardt, Kim Schilbach
Engelmann, Josephine Hirschberg
Heinze, Merlin Hirschberg
Kleinheinz, Tim Göttengrün
Kliewer, Celina Hirschberg
Lange, Danielle Hirschberg
Mösta, Emily Hirschberg
Möckel, Max Jägersruh
Müller, Lea Hirschberg
Niederle, Nico Göttengrün
Pezold, Jenny Venzka
Roth, Julian Hirschberg
Scherf, Samantha Hirschberg
Schmidt, Lilly Göttengrün
Schmidt, Lucie Frössen
Schrader, Elisa Gefell
Seltner, Xavier Hirschberg
Steinbach, Tom Töpen
Steinhäuser, Stefanie Gefell
Themel, Kevin Blintendorf
Wagner, Leonie Gefell
Zeh, Philip Ullersreuth

Beratungs- und Gesprächsangebot
für Betroffene von SED-Unrecht und

Antragstellung auf Einsicht in die Stasi-Akte
am Dienstag, dem 09. Mai 2017, von 09:00 - 12:00 und
14.00 - 17.00 Uhr, in 07927 Hirschberg, Rathaus
Marktstraße 2/ Vorraum Standesamt  2. Etage
Zur Minderung der Folgen von SED-Unrecht wurden durch
den Deutschen Bundestag die SED-Unrechtsbereinigungs-
gesetze beschlossen. Sie beinhalten das:
• Die Strafrechtliche Rehabilitierung ermöglicht die Auf-

hebung rechtsstaatswidriger Entscheidungen der DDR-
Justiz oder behördlicher Entscheidungen zur Freiheits-
entziehung, sofern sie der politischen Verfolgung oder
(sonstigen) sachfremden Zwecken gedient hat.
Die Verwaltungsrechtliche Rehabilitierung dient der Auf-
hebung rechtsstaatswidriger Maßnahmen von DDR-Orga-
nen, die durch Eingriffe in Gesundheit, Vermögen oder Be-
ruf noch heute unmittelbar schwer und unzumutbar für
den Betroffenen fortwirken.

• Die berufliche Rehabilitierung zielt auf einen Nachteilsaus-
gleich für politisch motivierte Eingriffe in Ausbildung oder
Beruf.

Anträge auf Rehabilitierung können noch bis zum 31.12.2019
gestellt werden.
Weiterhin können auch Anträge auf Einsicht in die Stasi-
Akten beim Bundesbeauftragten für die Unterlagen des
Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR gestellt
werden.
Das Beratungs- und Gesprächsangebot kann ohne
Voranmeldung wahrgenommen werden. Während
der Sprechzeiten besteht die Möglichkeit der telefo-

nischen Nachfrage unter der Tel.-Nr.: 0175 8628016.
Ansprechpartner vor Ort:
Sabine Böhme (ThLA) und Manfred Buchta
(Beratungsinitiative SED-Unrecht)

FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg
„Wirklich gute Freunde sind Menschen, die uns ganz genau
kennen und trotzdem zu uns halten.“

April 2017
17.04. Osterwanderung (Tageswanderung)
20.04. Wir wandern im Frankenwald (Tageswanderung)

Mai 2017
01.05. Wandern mit Dieter (Seniorenwanderung)
11.05. Zur Rauschenhammermühle

(Seniorenwanderung)
25.05. Himmeltfahrtssternwanderung in

Schnaid (Halbtageswanderung)
28.05. rund um Schloss Burgk

(Tageswanderung)

Zu den Wanderungen sind Gäste herzlich willkommen!

Start in die Nordic-Walking Saison 2017
Die Winter-Ruhephase ist vorbei. Die ersten Sonnenstrahlen
locken. Wir stehen in den Startlöchern!
Viele Menschen versuchen sich in Nordic Walking. Es ist ein
gutes Ausdauertraining für Jedermann. Nordic Walking ist
gelenkschonend, regt den Stoffwechsel an und hilft beim Fett
verbrennen. Mit Hilfe der richtigen Technik verbrennt man
ca. 30% Fett mehr als beim normalen Gehen, kräftigt Arme,
Schultern und Rücken.
Kommen Sie zu uns, um die korrekte Technik zu erlernen und
in der Gruppe zu walken! Wir treffen uns immer dienstags,
18.00 Uhr und laufen verschiedene Routen, um auch unsere
nähere Heimat besser kennenzulernen.
Start: Dienstag, 02.05.2017, 18.00 Uhr, Hirschberg Museum

Wir freuen uns auf Sie!
Carmen Seifferth/Frankenwaldverein OG Hirschberg

Veranstaltungshinweise/ Termine
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Jagdgenossenschaft Sparnberg
Der Vorstand

E i n l a d u n g
Zu der nichtöffentlichen Mitgliederversammlung der Jagd-
genossenschaft

am Freitag, dem 28. April 2017, um 18.30 Uhr
im Versammlungsraum der Gemeinde Sparnberg ergeht
hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum
Gemeinschaftsjagdbezirk Sparnberg gehören und auf denen
die Jagd ausgeübt werden darf, eine recht herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1 . Begrüßung
2 . Bericht des Vorstandes
3 . Kassenbericht
4 . Bericht der Revisionskommision
5 . Diskussion
6 . Entlastung des Vorstandes für das abgelaufene Jagdjahr
7 . Vorschläge und Diskussion zur Wahl des neuen Vorstandes
8 . Wahl des neuen Vorstandes
9 . Wahl der Revisionskommission
1 0 . Beschlusse zur Höhe und Verwendung des Pachtgeldes
1 1 . Verschiedenes
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung wird durch die
Jagdpächter das Jagdessen ausgerichtet.
Um eine Planung der Essenportionen vornehmen zu können,
bitte ich um Teilnahmebestätigung der Jagdgenossen bis
zum 24.04.2017 an den Jagdvorstand Tel. 036644/22131.
Es erfolgt auch die Auszahlung der Jagdpacht für das Jagd-
Jahr 2017/2018.
Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader
Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte voll-
jährige Person oder durch einen volljährigen, derselben
Jagdgenossenschaft angehörigen Jagdgenossen vertreten
lassen. Ein bevollmächtigter Jagdgenosse darf höchstens
drei Jagdgenossen vertreten. Für die Erteilung der Vollmacht
an einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig
berufenen Organe.
Sparnberg, den  13. März 2017

G. Baumann/ Jagdvorsteher

Termine der Energieberatung im April
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Thüringen
wird angeboten in:
Bad Lobenstein, Markt 1 (Rathaus, 1. Etage)
Dienstag, 18.04.  von 15.00 bis 18.00 Uhr
Schleiz, Neumarkt 13 (Alte Münze)
Dienstag, 11.04. und Dienstag, 25.04.
jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr
Die Beratung kostet 5,- €. Für einkommensschwache Haus-
halte mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsange-
bote kostenfrei. Eine vorherige telefonische Anmeldung ist
unbedingt erforderlich und kann unter den Telefonnummern
0800 809 802 400 (kostenfrei) oder 0361 555140 vorge-
nommen werden. Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie.

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Einladung zum     LANGGRÜNER  MARKT
am Sonntag nach Ostern !!!

In den Morgenstunden des 23.04.2017  verwandelt sich
innerhalb zweier Stunden unsere Dorfstraße zu einer
vielfältigen, bunten Ladenstraße. Einige Einheimische
sind an diesem besonderen Tag noch früher auf den
Beinen. Wieder Andere bereiteten diesen besonderen
Tag in UNSEREM DORF in den Vortagen und über
Wochen vor. Die wenigen „Langschläfer“ werden durch
morgendliche Fahrzeuge, gedämpfte Gespräche und
vertraute Aufbaugeräusche der Händler geweckt. Dieser
Tag ist in jedem Jahr einzigartig für uns!
Sie, liebe Gäste, erwartet buntes Markttreiben ab 9.00
Uhr. Wie in den vergangenen Jahren haben sich viele
Händler mit gewohnt breitem Sortiment angesagt. Ab
11.00 Uhr spielen die Weißensteiner Musikanten vor
dem Feuerwehrhaus. Für Speisen und Getränke ist
bestens gesorgt. Parkplätze sind an den jeweiligen
Ortseingängen ausgeschildert oder besuchen Sie uns
einfach mit dem Rad.
Alle Händler und natürlich die Langgrüner freuen sich
auf Sie!
Ein Besuch lohnt sich in jedem Fall.

Der Ortsteilrat Langgrün



Hirschberger Anzeiger           6                    Heft 04/17

Herzliche Einladung zur traditionellen
Maibaumaufstellung in Hirschberg

und den Ortsteilen
Ortsteil Ullersreuth
18.00 Uhr Maibaumstellen auf dem Dorfplatz mit der

Schalmeienkapelle Hirschberg und anschlie-
ßendem gemütlichen Beisammensein am
Bürgerhaus.
– Fackelumzug zu späterer Stunde

Ortsteil Göritz
19.15 Uhr Maibaumstellen mit der Schalmeienkapelle

Hirschberg. Bei Einbruch der Dunkelheit
Fackelumzug zum Maifeuer. Gemütliches Bei-
sammensein im Sportlerheim.

ab 18.30 Uhr brennt der Rost am Sportlerheim.
Ortsteil Venzka
Maibaumstellen am Bürgerhaus
19.00 Uhr danach geht es vom Feuerwehrplatz aus zum

Fackel- und Lampionumzug  für Groß und
Klein.

20.00 Uhr Maifeuerentzündung.
Gemütliches Beisammensein bei Speis und
Trank (für Kinder gibt es kostenfreie Limonade)
Die Mitglieder der Ortsgruppe Venzka des FW-
Vereins Hirschberg wünschen allen Teil-
nehmern frohe Stunden und den Orginasa-
toren ein gutes Gelingen.

Ortsteil Sparnberg
19.00 Uhr Fackelumzug zum Festplatz am Saaleufer mit

anschließendem gemütlichen Beisammensein.

Hirschberg/Saalgasse
ab 15.00 Uhr bunter Familiennachmittag mit Kaffee und

Kuchen
17.00 Uhr Maibaumstellen am Parkplatz Kulturhaus/

Karl-Liebknecht-Straße mit musikalischer
Umrahmung durch die Schalmeienkapelle
Hirschberg.

ca. 20.30 Uhr Fackelumzug zum Maifeuer auf dem Festplatz
Ecke Liebknecht-Straße/Saalgasse.

Strecke: Parkplatz Kulturhaus - Gerberstraße - Brun-
nenplatz - Bahnhofstraße - Marktstraße - Karl-
Liebknecht-Str.
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Musikalisch Gerben
Am 20. Mai 2017 findet anlässlich des Internationalen
Museumstages ein Tag der offenen Tür im Museum für
Gerberei- und Stadtgeschichte statt. Passend zum Motto
„Spurensuche. Mut zur Verantwortung!“ gibt es ab 14.00
Uhr „Baustellen“- und Magazinführungen. Im Freigelände
zeigt ein Gerber das Scheren einer Haut. Die kleinen Gäste
können mit Leder basteln. Höhepunkt wird das Mitmach-
Konzert der Band Krawallo sein, welches um 16.00 Uhr
beginnt. Die Familien Rock’n’Roller haben für das
Hirschberger Museum zwei Lieder zum Gerben und zur
Geschichte der Saalestadt geschrieben, die am 20. Mai
erstmals öffentlich präsentiert werden. Ohrwürmer und
Mitsinggarantie gibt es dabei inklusive. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Ankündigung
Aufgrund der aktuellen Umbauarbeiten im Museum
für Gerberei- und Stadtgeschichte bleibt das Museum in
diesem Sommer sonntags geschlossen. Möglichkeiten,
das Museum zu besuchen, gibt es zu den Tagen der
offenen Tür am 20. Mai. und 10. September 2017.
Bereits angemeldete Besuche und Führungen sind
selbstverständlich möglich.

Die Kinderband Krawallo im Tonstudio.                  Foto:  Sebastian Dold

Veranstaltungen im Kulturhaus Hirschberg
(weitere Informationen unter:

www.kulturhaus-hirschberg.de)
27.05.2017, 13.00 Uhr Jugendweihe
09.06.2017 Abi-Ball des Dr. Konrad-Duden-

Gymnasiums Schleiz

VORSCHAU

16.06.2017 Abschlussfeier der 10. Klasse
der Regelschule Hirschberg

12.08.2017, 10.00 Uhr Festveranstaltung zur Schul-
einführung

26.08.2017, The Custom Stage (Veranstal-
10.00-19.00 Uhr ter: Customizers East e.V.)
09.09.2017, 8.00-11.30 Kleiderbörse Kita “Saale-

spatzen”
16.09.2017, Regionale Lifestyle & Handwerks-
11.00-18.00 Uhr messe „Art of the Arts“
24.09.2017 Bundestagswahl
03.10.2017, 09.00 Uhr Grenzwanderung
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AUS UNSEREN ORTSCHAFTEN

Ein Dankeschön !
Wir, die Frauen von Venzka, bedanken uns bei unserem
Ortsteilrat für die liebevolle Bewirtung anlässlich der
Frauentagsfeier zum 8. März 2017 ganz herzlich.
Zur Kaffeetafel wurden hausgemachte, schmackhafte Torten
und Kuchen angeboten, die übrigens großartig schmeckten
und von Einwohnerinnen unseres Dorfes gebacken wurde.
Ein kleiner Imbiss wurde zum Abschluss der Feier gereicht,
der bei allen Frauen gerne angenommen wurde.
Und so ging nach einem regen Gedankenaustausch der Frauen
ein schöner und gelungener Nachmittag zu Ende und alle
gingen frohgestimmt nach Hause.
Deshalb ein großer Dank an alle, die zum Gelingen der
Frauentagsfeier beigetragen haben.     M. Piotter
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Abwechslung im Seniorenalltag
Betreuungsgruppe Ebersdorf

an drei Tagen geöffnet
Seit Jahresbeginn treffen sich regelmäßig ältere Menschen
in der Diakonie-Sozialstation in Ebersdorf, um dort gemein-
sam Zeit zu verbringen. Es wird viel gelacht, gesungen, Witze
werden erzählt, Brettspiele fehlen nicht, es gibt Spaziergänge
und sogar der Sport kommt nicht zu kurz.
„Wenn es so ist, dass man schon mit den Moderatoren im
Fernsehen redet, dann wird es höchste Zeit, wieder unter
Menschen zu gehen“, sagt Brigitte Richter aus Thierbach. Sie
ist als ehrenamtliche Helferin einmal pro Woche in der Be-
treuungsgruppe und hat viel Freude dabei, den Menschen
dort eine schöne Zeit zu bereiten.
„An drei Tagen in der Woche bieten wir älteren und hilfe-
bedürftigen Menschen die Möglichkeit, in unserer Betreu-
ungsgruppe einen abwechslungsreichen Tag zu verbringen.
Bei der Tagesgestaltung richten wir uns nach den Wünschen
der Gäste“, sagt Tamara Weinreich, Leiterin der Sozialstation.
Dabei werde auch für die Medikamentengabe, das Insulin-
spitzen, das gemeinsame Essen und die Mittagruhe gesorgt.
Die Betreuungsgruppe ist ein ambulantes Angebot, dass
dienstags, mittwochs und donnerstags genutzt werden kann,
pflegende Angehörige entlastet und zum Teil von der Pflege-
kasse bezahlt wird. Es gibt auch einen Fahrdienst  „Ich
empfehle allen Pflegenden das Angebot einer Betreuungs-
gruppe, denn es tut den älteren Menschen und auch den An-
gehörigen gut. Um das zu probieren, kann bei uns ein Schnup-
pertag genutzt werden. Wir informieren gern darüber“, sagt
Tamara Weinreich.
Seit Anfang 2017 werden ambulante Angebote besser unter-
stützt und finanziell stärker gefördert. Die Diakonie-Sozial-
station in Ebersdorf informiert über verschiedene Möglich-
keiten, die Betreuungsleistungen auch richtig auszuschöpfen:
Tel. 036651 6110, www.diakonie-wl.de
Öffnungszeiten:
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.00 bis 15.00 Uhr
Kosten: Der Besuch der Betreuungsgruppe wird von der
Pflegekasse nach § 45 des Pflegeleistungsergänzungsgesetzes
und durch private Zuzahlung finanziert.
Ehrenamt: Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren
möchten und vielleicht an einem Tag pro Woche oder nur ab
und zu die Gruppe unterstützen wollen, sind herzlich will-
kommen. Bitte melden Sie sich bei uns.

Informationen: Saale-Neckar Diakonie gGmbH
Betreuungsgruppe Ebersdorf
Leiterin: Tamara Weinreich
Telefon 036651/6110
T.Weinreich@diakonie-wl.de
www.diakonie-wl.de

Information zum  ambulanten Hospiz- und
Palliativberatungsdienstdienst der

Diakoniestiftung
Der ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst
der Diakoniestiftung hat sein Büro im Haus der Diakonie,
Bayerische Straße 13, in Bad Lobenstein.
Was tun, wenn jemand schwer erkrankt ist? Was tun,
wenn das Lebensende naht? In diesen und anderen Fragen
ist der Hospizdienst für schwer kranke, sterbende und
trauernde Menschen da,
Tel. 036651 3989-55 • Hospiz.lobenstein@diakonie-wl.de

Vereinsnachrichten
Wichtige Mitteilung an die Mitglieder des

Kleingartenvereins Hirschberg!!!
Am Samstag, dem 06.05.17, findet in der Zeit von
10.00 Uhr bis  12.00 Uhr in der Gartenkantine,
Gartenstraße in Hirschberg, die Kassierung der
Energie, Pacht  und Mitgliedsbeitrag statt.
Mit freundlichen Grüßen

der Vorstand des Kleingartenvereins

Aktuelles zum EU-Projekt „Traditionelle Handwerke
in der Euregio Egrensis“ – Projektpartner treffen sich

im tschechischen Královské

Auf Einladung des tschechischen Lead-Partners aus Královské
        nahmen die Verantwortlichen aus Eibenstock, Sosa und
Hirschberg an der Projektkonferenz und dem weiteren
Erfahrungsaustausch der beteiligten Einrichtungen teil.
Zunächst präsentierte der tschechische Partner den aktuellen
Stand zum Ausbau des Bienenmuseums. Anschließend gaben
der Eibenstocker Bürgermeister, Uwe Staab und der Sosaer
Ortsvorsteher, Tobias Unger, einen Überblick über den Fort-
schritt der Ausbauarbeiten auf dem Gelände des Köhlervereins
sowie des Stickereimuseums. Hierbei wurde deutlich, dass
schon eine Vielzahl der vorgesehenen Sanierungsarbeiten
umgesetzt werden konnten, jedoch auch unplanmäßige Ver-
zögerungen zu verzeichnen sind. Konkret geht es dabei um
behördliche Auflagen beim Stickereimuseum und den auf-
gefundenen losen Untergrund auf dem Gelände der zukünf-
tigen Schauköhlerei in Sosa. Ulrike Göhrig, die Vereinsvor-
sitzende aus Hirschberg, berichtete über die Sanierungs-
arbeiten im Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte und
insbesondere über die umfangreichen Planungen für den
nächsten deutsch-tschechischen Jugendprojekttag am
19.05.2017 in Hirschberg. Neben dem Ausbau und der Zu-
sammenarbeit der beteiligten Museen ist das Heranführen
der Kinder und Jugend an traditionelle Handwerkskunst ein
weiterer wichtiger Punkt des von der EU geförderten deutsch-
tschechischen Projektes. Damit soll ein gemeinsames Kul-
turgut erhalten und die nächste Generation für das Handwerk
in der überlieferten und modernen Form interessiert werden.
In diesem Zusammenhang betonte Projektmanager, Jens-
Uwe Merx, die Wichtigkeit der länderübergreifenden Jugend-
begegnungen in Form von Projekttagen und Workshops. Die
Projektpartner können bei der Umsetzung dieser Vorhaben
bereits beachtliche Ergebnisse aufweisen. Neben einem erleb-
nisreichen Projekttag in Eibenstock und Sosa, an dem rund
70 deutsche und tschechische Kinder die Köhlerei und Stickerei
hautnah miterleben konnten, trafen sich auch tschechische
und deutsche Schüler zu einem Handwerkerworkshop im
tschechischen Statek Bernard nahe Sokolov. Besonders her-
vorzuheben ist dabei das Engagement der Grundschulen aus
Sosa und dem thüringischen Gefell.



Die tschechischen Schüler kommen dabei primär aus der
Region Karlsbad und Sokolov, wobei auch ein Kinderheim
integriert werden konnte. Aber auch Jugendliche aus Touzim
konnten bereits zwei erlebnisreiche Projektwochen in Hirsch-
berg erleben – die dritte steht unmittelbar bevor. In den kom-
menden Wochen und Monaten werden weitere umfangreiche
Arbeiten an den jeweiligen Museen vorgenommen. Besonders
wertvoll ist dabei, dass die länderübergreifende Zusammen-
arbeit wichtige gegenseitige Anregungen und Inspirationen
bietet.

Text und Foto: Ines Huff

Alles neu macht der März
Neuwahlen des Vorstandes

des FSV Hirschberg/Saale e.V.
Am dritten Freitag im März 2017 fand die Jahreshaupt-
versammlung aller Mitglieder des FSV Hirschberg/ Saale
e.V. statt. Der Saal des Turnerheims in Hirschberg war gut
gefüllt. Der Abend bot einige Überraschungen. Das neue Bier
einer Brauerei aus Thüringen fand schnell viele Liebhaber,
die die beiden ersten Fässer kurzerhand vernaschten.
Weniger überraschend, aber durch die aufgezählten Fakten
sehr deutlich ausgesprochen, gaben die Berichte detailliert
Auskunft zum Spielbetrieb der ersten Männermannschaft in
der Kreisoberliga. Sie liegen momentan auf dem dritten
Tabellenplatz. Die zweite Männermannschaft kämpfte in der
Kreisliga, Staffel B, um jeden Punkt und wurde aus dem Spiel-
betrieb vorerst zurückgezogen. Erfolg und Niederlage wechsel-
ten sich bis zur Winterpause in großen Amplituden ab.
Der FSV Hirschberg spielte in der SG Saaletal in allen Nach-
wuchsaltersklassen sehr erfolgreich und schloss die Halbserie
auf vorderen oder mittleren Tabellenplätzen ab. Die enge Zu-
sammenarbeit mit dem „Zwillingsbruder“ FC Saaletal Berg
trug nicht das erste Mal in 25 Jahren Früchte.
Einige der Kinder und Jugendliche der Leichtathletik-
Übungsgruppe (Mädchen und Jungen zwischen 7 und 17
Jahren) konnten etliche Medaillen auf Landesebene vor-
weisen.
Im Volleyball trainierte die Erwachsenengruppe regelmäßig.
Die bunt gemischte Kinder- und Jugendgruppe aus Mädchen
und Jungen zwischen 7 und 15 Jahren startete in diesem
Jahr zu Trainingsspielen im Saale-Orla-Kreis.
Mit Spannung erwartet wurde wie jedes Jahr der Bericht des
Kassenwarts. Der Verein steht finanziell auf einem sicheren
Fundament. In diesem Bereich ist in Zukunft ein weit gefä-
chertes Engagement aller Vereinsmitglieder gefordert. In

Herzlichen Glückwunsch zur Wahl und viel Erfolg beim Lösen der
mitunter auch kniffligen Probleme:
Der neue Vorstand v.l.n.r.:  Michael Rausch, Stefan Hauke, Burkhard
Lampe, Kevin Franz, Stefan Stark, Benjamin Kliem

der Diskussion kamen die unterschiedlichen Meinungen zu
Wort, wurden Ideen geboren und verworfen. So manches
Problem musste vertagt werden.
Schließlich stand die Wahl des Vorstandes des FSV Hirschberg
auf der Tagesordnung. In geheimer Wahl wählten die an-
wesenden FSV-Mitglieder ihre Vorstandsmitglieder. Der neu
gewählte Vorstand überraschte bei der Verkündung des neu-
en ersten Vorsitzenden: Burkhard Lampe. Die einzelnen
Arbeitsbereiche im neuen Vorstand werden die gewählten
Vorstandsmitglieder in ihrer ersten gemeinsamen Vorstands-
sitzung beraten und beschließen.
Mit Worten nicht auszudrückender Dank ging an die aus dem
Vorstand des FSV Hirschberg scheidenden Bernd Rösner und
Lutz Schärf. Danke für eure wertvolle Arbeit!

Text und Foto: U. Saupe, FSV-Chronik, 17.3.2017
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LEADER-Aktionsgruppe unterstützt Projekte
in der Region

Geförderter Laserprojektor steht Vereinen und
Kommunen mietkostenfrei zur Verfügung

Unter dem Motto „Bürger in Aktion“ unterstützt die
LEADER-Aktionsgruppe Saale-Orla Vorhaben in unserer
Region. Seit ihrer erneuten Anerkennung im Jahr 2015
konnten mittlerweile 26 Projekte mit einem Fördermittel-
volumen von rund 425.000 Euro bewilligt werden.  Die
Vorhaben reichen von der Unterstützung einer Lohnmosterei
über ein Lehrstellen-Casting bis zu einem Konzept für eine
Regionalplattform.
Wer noch für 2017 Fördermittel für sein Projekt beantragen
möchte, muss bis zum 31. Mai 2017 seinen Antrag bei der
LEADER-Aktionsgruppe Saale-Orla einreichen. Interessen-
ten wenden sich bitte an Sören Kube und Alexander Pilling
vom Regionalmanagement Saale-Orla (Kontakt siehe
unten).
Einer der Vereine, die im vergangenen Jahr LEADER-För-
dermittel erhielten, ist der Verein zur Erforschung der Was-
serkraftnutzung an der Oberen Saale e.V. in Ziegenrück. Er
konnte Dank der LEADER-Förderung für das Wasserkraft-
museum Ziegenrück einen Hochleistungs-Laserprojektor der
neuesten Generation für Beam- und Grafiklasershows erwer-
ben. Ermöglicht wurde die Anschaffung zudem durch groß-
zügigen Spenden der Kreissparkasse Saale-Orla und der
Blitzschutzfirma DEHN.
Im Wasserkraftmuseum Ziegenrück  ist eine Lasershow zum
Thema „Blitz“ zu erleben. Kommunen und gemein-
nützige Vereine der Saale-Orla-Region können den
Laserprojektor für ihre Veranstaltungen miet-,
kostenfrei ausleihen.
Der Laserprojektor kann sehr variabel für Indoor- oder Out-
door-Events, mit einer Nebelanlage als Strahlenshow oder
mit Spezialeffekten beeindruckende Hologramme auf Gaze
oder Wasserleinwände projizieren. Die Projektierung an ein
Gebäude, großen Schornstein oder einfach am Berghang mit
einigen hundert Metern Entfernung und mit einer unglaub-
lichen Farbenvielfalt, lassen Events unvergesslich werden.
Im Frühjahr 2017 sollen Vertreter von Vereinen und Kom-
munen zur Laservorführung in das Museum eingeladen wer-
den. Der erste öffentliche Auftritt des Laserprojektors ist für
die Lesetage auf Burg Ranis am 11. Juni 1017 geplant.
Wer Interesse an einer Ausleihe des Laser-Projektors hat
wendet sich bitte an:
Wasserkraftmuseum Ziegenrück
Ansprechpartner: Andreas Schmidt und Lucien Tunger
Telefon  036483 / 7606  oder 0157 / 75701712
E-Mail andreas2.schmidt@vattenfall.de oder

lucien.tunger@aol.com
Text: Sören Kube und Andreas Schmidt
Weitere Informationen: info@leader-sok.de
Sören Kube, Tel: 03643-255703 • Mobil: 0176-24902292
Alexander Pilling, Tel: 036422-22498



Feuerwehrnachrichten
Unterstützung für Freiwillige Feuerwehr

Hirschberg durch regionale Firmen
In den letzten Wochen erhielt die Freiwillige Feuerwehr
Hirschberg durch regionale Firmen verschiedene Unter-
stützungen.
Bereits zum Jahresanfang wurde der Mannschaftstransport-
wagen durch Markus Zemsch von der Firma Car Clean Ser-
vice aus Naila mit einer reflektierenden Konturmarkierung
an den Fahrzeugseiten sowie am Heck mit einer reflektie-
renden Folie beklebt. Die Motorhaube erhielt zusätzlich noch
einen FEUERWEHR Schriftzug. Dies soll zur Sicherheit der
Kameraden, vor allem bei Einsätzen in der Nacht, im Straßen-
verkehr dienen. Ebenfalls bekam Anfang März das Tank-
löschfahrzeug auch eine solche Konturmarkierung.

Eine Geldspende erhielten wir von Ronny Birk von der Firma
Birk Holzbau aus Dobareuth. Diese Unterstützung wurde
dazu genutzt, um für die Einsatzkräfte neue Pullover und
Jacken für den Ausbildungsdienst, welche sich die Kameraden
kauften oder verschiedene Veranstaltungen zu subventio-
nieren.

Wir bedanken uns bei beiden Unternehmen für die Unter-
stützung.
Mehr Infos zur Hirschberger Feuerwehr gibt es auch im
Internet unter der neuen Adresse www.HIRSCHBERG112.de

SCHULNACHRICHTEN
Gemeinsamer Elternabend mit Lehrern und

Horterziehern zum Thema
„Das Lernen lernen“

Am 01.03.2017 fand gemeinsam mit 70 Eltern, Lehrern
und Horterziehern unserer Grundschule ein interessanter
Informationselternabend zum Thema „Das Lernen lernen“
statt.
Für diesen Vortrag konnten wir den erfahrenen Lerncoach
Matthias Melzer gewinnen. Herr Melzer ist beim LVB Lernen
e. V. als Referent tätig und verfügt über langjährige Erfah-
rung im Bereich Lernen und Lernmotivation.
Der sympathische Referent erklärte mit viel Humor und
praktischen Beispielen, welche Faktoren Kinder beim Lernen
beeinflussen. Es wurden zahlreiche, direkt anwendbare Tipps
gegeben, wie Kinder bestmöglich beim selbständigen Lernen
zu Hause unterstützt werden können. Dabei ging Herr Melzer
unter anderem auf richtige Techniken und Lernmethoden,
praktische Tipps zur Überwindung von „Null-Bock-Phasen“,
die verschiedenen Lerntypen, die Kommunikation zwischen
Eltern und Kindern sowie auf die Unterstützung der Eltern
bei den Hausaufgaben ihrer Kinder ein.

Es freut uns sehr, dass viele Eltern unserer Einladung zu
dieser Veranstaltung folgten. Ganz herzlich bedanken wir
uns bei Herrn Melzer und dem LVB Lernen e. V. für diesen sehr
interessanten und aufschlussreichen Abend!
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Mr. & Mrs. Fitness gesuchtMr. & Mrs. Fitness gesuchtMr. & Mrs. Fitness gesuchtMr. & Mrs. Fitness gesuchtMr. & Mrs. Fitness gesucht
Wie in jedem Schuljahr suchten wir auch 2017 wieder die
fittesten Mädchen und Jungen der Regelschule
Hirschberg. In einem Dreikampf konnten wertvolle Punkte
gesammelt werden. Dazu gehörten sowohl bei den Mädchen
als auch bei den Jungen die Disziplinen Seilspringen und
Dreierhopp. Die dritte Disziplin hieß bei allen weiblichen
Startern und den „kleineren“ Jungen  Liegestütze und die
älteren männlichen Jahrgänge stemmten die Gewichte beim
Bankdrücken.
Hier die Ergebnisse:
            2005/06w 2004/05m
1 . Mobina Karacha 299 P. 1 . Jan Kripfgans 362 P.
2 . Nathalie Strelow 285 P. 2. Tayeb Ahmadi 321 P.
3 . Bianca Reimann 272 P. 3. Yamie J. Gerloff 318 P.

          2004w          2003m
1 . Lisa Steffen 330 P. 1. Justin Bähr 446 P.
2 . Alina Finke 322 P. 2. Noel Militzer 396 P.
3 . Hellen Hemmann 291 P. 3. Sebastian Fach 314 P.



               2003w                 2002m
1. Angelina Schilling 412 P. 1. Nico Niederle 465 P.
2. Leonie Wagner 410 P. 2. Jonas Heisrath 424 P.
3. Samantha Scherf 318 P. 3. Lukas Schmidt 418 P.

               2001/02w              2000/01m
1. Lara Hieke 345 P. 1. Jannik Gablenz  378 P.
2. Vanessa Knörnschild 331 P. 2. Nils Liebert 363 P.
3. Josephine Weisflog 297 P. 2. Moritz Rudloff 363 P.

Die Sieger  im Kreisfinale des Saale-Orla-Kreises vom 24.2.17
in Bad Lobenstein, Altersklasse Mädchen 11-13, aus der
Regelschule Hirschberg im Mittelpunkt mit ihren Medaillen:
Leonie Ullrich, Fiona Widmayer, Celina Drechsel.
Man muss schon erstmal genau hinsehen und nachfragen,
um das Gewirr von Begriffen und Daten zu ordnen. Oben ge-
nannte Vereine engagieren sich seit Jahren für Toleranz und
Verständigung und gegen Gewalt und Ausgrenzung. Mithilfe
der Sparkasse findet seit 2012 jährlich die sogenannte „Spar-
kassen Fairplay Soccer Tour“ statt. Sie startet jedes Jahr in
einem anderen Bundesland. Dann tourt sie mit Equipment
(Fußballfelder, die in jede Turnhalle passen, Bälle usw.)
durch die Landkreise. Die Siegermannschaft und die Fairplay-
Sieger pro Altersklasse kommen eine Runde weiter. Im Bundes-
finale im Juli lockt die Ostsee mit ihrem sommerlichen Flair.
Die drei Mädels der sechsten Klasse der Regelschule Hirschberg
konnten in spannenden Spielen das Landesfinale Thüringen
für sich entscheiden. Apolda empfing am 26. März  die Sieger-
mannschaften der Kreisfinals zum Thüringer Landesfinale
der „Sparkassen Fairplay Soccer Tour“ 2017. Nun fahren die
Drei im Juli nach Prora an die Ostsee, wo das Bundesfinale
ausgetragen wird.
Viel Erfolg und unvergessliche Erlebnisse!

Text und Foto: U. Saupe

Freundschaft ist bunt“
Mit diesem interessanten Titel lockte
dieses Jahr die VR-Bank Fichtelge-
bierge-Frankenwald eG alle kleinen
und großen Maler und Malerinnen,
mit Ideenreichtum und bunten Farben
Freundschaftsbilder zu gestalten. Die

fünfte Klasse  der Regelschule Hirschberg gewann neben den
Erfahrungen, ein Bild auf einem „großen“ A-3-Format zu
zeichnen, Preise und Anerkennung. Im regionalen Bereich
fand die Ausstellung in der Filiale der VR-Bank Fichtelgebirge-
Frankenwald in Berg statt. Dort waren alle über 200 Bilder
aus der Region zu bestaunen.
In der Altersstufe Klasse 5 konnten die Preisträgerinnen am
17.3.2017 ausgezeichnet werden. Die Filialleiterin Frau
Pätz übergab mit Unterstützung einer Mitarbeiterin die
Preise.
Platz 1: Hannah Schiebel
Platz 2: Bianca Reimann
Platz 3: Lea Kluger

Herzlichen Glückwunsch!
 Text: U. Saupe; A. Wallenta - Foto: S. Lauer

goals connect e.V.
DEUTSCHE SOCCER LIGA e.V.

SPARKASSEN FAIRPLAY SOCCER
TOUR 2017

Du kannst Deutscher Streetsoccer-
Meister werden!
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Nach monatelanger Vorbe-
reitung war es für die Schüler
der sechsten Klasse in der
Woche nach den Winterferien
soweit: Die praktische Umset-
zung der Ideen, dem Raum
für Gespräche und Filmvor-

führungen neue Farben zu verleihen. Nun konnten die Ideen
mit Pinsel und Schwung an die Wände gemalt werden. An
zwei Tagen wurden die Wände, die Fensternischen und die
Stirnseite sogar mit einer Zeichnung bemalt. Die Farben und
die Zeichnung wählten die Schüler selbst aus, besprachen
alle Details und diskutierten oft, um eine einheitliche Meinung
zu finden. Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Unterstützt

 



wurden die Schüler von U. Geilert, dem Sozialpädagogen an
unserer Schule, der die schwierige Planungsphase geschickt
leitete.

Foto und Text: U. Saupe

Erfolgreiche Teilnahme Gefeller Grundschüler
an den Hallenkreismeisterschaften

in der Leichtathletik
An den 23. Hallenkreismeisterschaften konnten unsere
Sportler auch in diesem Jahr mit großen Erfolgen in der Bött-
gerhalle in Schleiz teilnehmen.
In den Disziplinen Sprint, Klettern, Dreierhopp sowie im Drei-
rundenlauf gingen 18 Sportler an den Start. Alle gaben ihr
Bestes und kämpften mit Einsatz und Willen um die begehrten
vorderen Plätze. Insgesamt konnten 17 Medaillen und 6 Mal
die Plätze 4, 3 Mal die Plätze 5 sowie 2 Mal die Plätze 6 errungen
werden.

Über dieses tolle Ergebnis freuen wir uns sehr.
Herzlichen Glückwunsch allen Sportlern!

Hier eine Übersicht über die erfolgreichsten Sportler:
Sportler/in                    Sprint Dreierhopp Klettern  Dreirun-

     denlauf
Ole Wolfram 3. Platz 2. Platz 3. Platz
Kl. 1b
Kim Fischer 1. Platz 1. Platz
Kl. 1b

Ein großes Dankeschön geht an unseren Sportlehrer, Herrn
Lampe und die Erzieherin, Frau Weinlich, die unsere Sportler
während der Wettkämpfe betreuten und anfeuerten.
Ebenso bedanken wir uns bei allen Eltern recht herzlich, die
ihre Kinder zur Sportveranstaltung fuhren und den
Betreuern hilfreich zur Seite standen.
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Sportler/in                    Sprint Dreierhopp Klettern  Dreirun-
     denlauf

Lena Künzel 9. Platz 8. Platz
Kl. 1b
Nina Siewert 4. Platz 4. Platz 7. Platz 3. Platz
Kl. 1a
Liv Jurzok 8. Platz 6. Platz
Kl. 1a
Simon Groschupf 5. Platz
Kl. 2a
Collin Lampe 4. Platz 2. Platz
Kl. 2b
Eva-Maria Pätz 1. Platz 3. Platz 7. Platz 2. Platz
Kl. 2a
Alina Hehne 5. Platz 8. Platz
Kl. 2a
Mark-Kevin Kiesow 6. Platz
Kl. 3a
Joel Plank 10. Platz 8. Platz
Kl. 3a
Amanda Hoffmann 4. Platz 10. Platz
Kl. 4a
Nelly Stoppe 6. Platz
Kl. 4a
Zoe Militzer 8. Platz 5. Platz
Kl. 4b
Anna-Maria Pätz 2. Platz 5. Platz 2. Platz
Kl. 4a
Erik Thrum 1. Platz 1. Platz
Kl. 4a
Quentin Fischer 3. Platz 3. Platz 5. Platz
Kl. 4b
Eric Winkler 6. Platz 1. Platz 4. Platz
Kl. 4b

Staffel AK 8/9 Alina Hehne, Eva-Maria Pätz, Mark-Kevin
Kiesow, Collin Lampe belegten den 5. Platz
Staffel AK 10/11 Anna-Maria Pätz, Nelly Stoppe, Quentin
Fischer, Erik Winkler belegten den 4. Platz

Sabine Richter/Schulleiterin

Gefeller Sportler auch bei den Hallen-
Mehrkampfmeisterschaften erfolgreich

Am Samstag, dem 25.03.2017, fanden die XXIII. Hallen-
mehrkampfmeisterschaften in Neustadt statt. Sieben Sportler
unserer Schule nahmen mit ihrem Sportlehrer, Herrn Lampe,
teil.
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Kirchspiel Blankenberg Schlossberg 8
Pfarrer Tobias Rösler 07366 Blankenberg
pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de
Tel./Fax: 036642-22418/-28045

Kirchliche Nachrichten
April/ Mai 17

-Angaben ohne Garantie-

Kirchennachrichten des Kirchspiels Blankenberg

Jubiläen in Hirschberg und den Ortsteilen
vom 16. April2017 bis 15. Mai 2017

Hirschberg
Frau Erika Bergner am 17.04. zum 85. Geburtstag
Frau Ilse Böckel am 20.04. zum 85. Geburtstag
Herr Harald Rögner am 29.04. zum 70. Geburtstag
Herr Werner Schmidt am 29.04. zum 70. Geburtstag
Frau Doris Goller am 03.05. zum 80. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilaren viel
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

 
In folgenden Disziplinen gingen sie an den Start:

- 30 m-Lauf
- Dreierhopp Mehrkampf
- Ballschocken
- Dreirundenlauf

Wir gratulieren ganz herzlich allen Sportlern zu den
großen Erfolgen und freuen uns über so tolle
Ergebnisse.
Ein herzliches Dankeschön geht an den Sportlehrer Herrn
Lampe und die betreuenden Eltern.

Kim Fischer Eva-Maria Pätz
1. Platz   Mehrkampf 1. Platz   Mehrkampf
1. Platz   Dreirundenlauf 1. Platz   Dreirundenlauf
Collin Lampe Quentin Fischer
1. Platz   Mehrkampf 3. Platz   Mehrkampf
2. Platz   Dreirundenlauf 2. Platz   Dreirundenlauf
Erik Thrum Anna-Maria Pätz
1. Platz   Mehrkampf 5. Platz   Mehrkampf
Eric Winkler
6. Platz   Mehrkampf

S. Richter/Schulleiterin

6. Platz   Dreirundenlauf

Gründonnerstag, 13. April
18.00 Uhr Blankenberg Gottesdienst
Karfreitag, 14. April
09.00 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
10.30 Uhr Frössen Gottesdienst
13.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst
Karsamstag, 15. April
22.00 Uhr Hirschberg Osternacht mit Taufe  und

Abendmahl
Ostersonntag, 16. April
06.00 Uhr Blankenberg Ostermorgenfeier mit Abend-

mahl und Osterfrühstück
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Sparnberg Gottesdienst mit Abendmahl
Ostermontag, 17. April
09.00 Uhr Frössen Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst mit Abendmahl

Samstag, 29. April
17.00 Uhr Hirschberg Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 30. April
10.00 Uhr Ullersreuth Konfirmation
13.30 Uhr Hirschberg Konfirmation
Sonntag, 07. Mai
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst
10.30 Uhr Frössen Gottesdienst
Samstag,13. Mai
17.00 Uhr Blankenberg Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 14. Mai
10.00 Uhr Blankenberg Konfirmation
14.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst der ev. Freikirche

Kirchennachrichten des Kirchspiels Gefell
Pfarrer Toralf Hopf kirche.gefell@t-online.de
07926 Gefell   Tel./Fax: 036649-82259/-794685

Sonntag, 30. April
09.00 Uhr Künsdorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst
13.30 Uhr Langgrün Gottesdienst mit Taufe
Sonntag, 14. Mai
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Konfirmandenvorstellung mit

Taufe
13.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
Sonntag, 21. Mai
09.00 Uhr Langgrün Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst mit Taufen
13.30 Uhr Künsdorf Gottesdienst mit Taufe
Donnerstag, 25. Mai Himmelfahrt
14.30 Uhr Regionalgottesdienst am Seubtendorfer

Stau

“Bücher zum Leben”
Christliche Bücherstube Gefell, Markt 1

Buch des Monats
Ich schenke euch ein neues Herz. 59 Seiten. € 6,95.
Das Herz ist sowohl für unser körperliches als auch unser
emotionales Wohlbefinden von zentraler Bedeutung.
Gott möchte uns ein neues Herz schenken und seinen Geist
in uns legen. Was für
ein Versprechen!
Aber was genau be-
deutet das eigentlich
und wollen wir das
überhaupt? Sind wir
bereit, dieses Ge-
schenk anzunehmen
und uns von Gott
verändern zu lassen?
In ihrem neuen,
mit ansprechen-
den Bildern un-
terlegten Ge-
schenkbuch geht

Am 30.4.2017 feiern nachfolgend genannte
Konfirmanden ihre Konfirmation in der

St. Katharinen Kirche in Hirschberg:
Pia Fröhlich
Lydia Gruber
Lena Rosenberger
Felicitas Schneider - Rausch
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Daisy Gräfin von Arnim, genannt „Die Apfelgräfin“,
diesen Fragen nach. Sie zeigt auf, wie sehr es unser Leben
bereichert, wenn wir Gott unser Herz überlassen, ge-
meinsam mit ihm durch den Alltag gehen und uns von ihm
umgestalten lassen. Ihre Gedanken sind eine Einladung zu
einem Leben mit Gott.

Zum Welttag des
Buches

am 23. April …
… verschenken wir in
der Woche davor und
der Woche danach je-
der Person, die in der
Bücherstube etwas
kauft, ein weiteres
Buch. Es kann aus
einem Angebot ausge-
wählt werden.

 Besuchen Sie unseren Stand zum
„Schleizer Autofrühling“

am 23.04.2017, 13.00 bis 18.00 Uhr

Anzeigenteil

 
Nicht vergessen!

Sie wollten doch schon
immer eine

A n z e i g e
aufgeben.

Werben dort wo
man uns kennt

-im örtlichen
Amts- und Mitteilungs-
blatt - dem

Nutzen Sie den
„Hirschberger Anzeiger“
auch kostengünstig für
Kleinanzeigen und
private Danksagungen
bei familiären Höhepunkten und Festen.

Nun will der Lenz uns grüßen

Nun will der Lenz uns grüßen,
von Mittag weht es lau;
aus allen Wiesen sprießen
die Blumen rot und blau.
Draus wob die braune Heide
sich ein Gewand gar fein
und lädt im Festtagskleide
zum Maientanze ein.

Waldvöglein Lieder singen,
wie ihr sie nur begehrt;
drum auf zum frohen Springen,
die Reis' ist Goldes wert.
Hei, unter grünen Linden,
da leuchten weiße Kleid!
Heija, nun hat uns Kinden
ein End all Wintersleid.

Text: Neidhart von Reuental

Zweiraumwohnung, 49,47 m² mit separatem Flur, Bad
und Balkon in Hirschberg, Ernst-Thälmann-Straße 5 ab
spätestens 01.06.2017 zu vermieten.
Die Wohnung kann nach Absprache mit der Vormieterin
sehr wahrscheinlich auch ab sofort  bezogen werden.
Kontaktaufnahme über die Wohnungsgesellschaft
Hirschberg oder dem Eigentümer direkt unter:

0160-7460400


